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Wichard. W. 1978. Die Köcherfliegen (Trichopteren). Die Neue Brehm-Bücherei 512. 63 p., 44 Abb.
A. Ziemsen Verlag Wittenberg Lutherstadt.

In der bewährten Konzeption dieser traditionsreichen Reihe bietet das kleine Heft eine allgemein

verständliche Einführung in die Lebensweise der Köcherfliegen, eine Insektengruppe, die den
Laien weniger durch die meist eintönig gefärbten Imagines als durch die im Wasser lebenden Larven
anspricht. Die Hauptzüge der Physiologie, Ethologie und Ökologie der Larven nimmt denn auch im
vorliegenden Heft den grössten Raum ein. Das Leben im Wasser bringt Tür die Larven zwei Probleme,
die bei Landtieren einfacher zu lösen sind: Die Atmung und die Osmoregulation. Bei deren Schilderung

kann sich der Autor auf eigene neuere Untersuchungen stützen, er versteht es, diese komplexen
Vorgänge auch Tür den Laien durchschaubar zu machen. Natürlich wird auch der Köcherbau der
köchertragenden Arten, sowie der Bau von Fangnetzen geschildert, dem interessierten Leser werden
viele Literaturhinweise zu neueren Arbeiten geboten. Ein spezielles Kapitel befasst sich mit der auch
bei uns in Wäldern nicht seltenen Gattung Enoicyla. deren Larven als einzige terrestrisch leben. Kürzer
behandelt werden das Puppen- und das Imaginalstadium. Ein Kapitel über die in gewissen Köcherfliegenlarven

parasitierende Schlupfwespe Agriotypus. eine Erläuterung von Fachausdrücken und ein
ziemlich ausführliches Literaturverzeichnis beschliessen das Heft. Eine sehr gediegene, gut illustrierte
Schrift, die jedem Leser Interessantes zu bieten hat!

W. Sauter
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